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Adelsheim. M 222

In das Güterrechtsre i !er dahier ,
Band I Seite 90 wurde heute ein¬
getragen :

Hofmann , Gottfried Landwirth
in Dippach und dessen Ehes ,u Susanna
Christiana geb. Reiseiß .

Nr . 1 . Durch Ehev .rag vom 24.
Juli 1901 ist für die oeurtheilung der
Güterrechtsverbälliuffe die allgemeine
Gut - - , .!. . .u, « aft gemäß den Bestim¬
mungen des B G B . festgesetzt.

Adelsheim, den 1 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht.

ehelichen Güterrcchtsverhältnifse die Er¬
rungenschaftsgemeinschaft der ZZ 1519
bis 1549 B .G .B .

Seite 72 : Schmitt , Alois, Land¬
wirth in Kappelwindeck und Theresia
geb . Stolber .

Mit Ehevertrag vom 29 April 1901
wählen die Eheleute die Errungen¬
schaftsgemeinschaft nach 88 1519 bis
1549 B G .B als Norm ihrer ehelichen
Güterrcchtsverhältnifse.

Bühl , den 27 . Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal . M -305
In das diesseitige Güterrechtsregister

wurde eingetragen :
1 . Band I Sette 118 , am 31 . Juli

1901 . Hermann Wertheimer , Kauf¬
mann zu Bruchsal, und Sofie geb .
Gerstle . Durch Vertrag vom 29 .Juli 1901
haben diese Eheleute als Norm ihrer
ehelichen Güterrechtsverhältnifse die Er¬
rungenschaftsgemeinschaftnach 88 1519
ff . B .G .B . vereinbart .

2 . Band I Sette 119 , am 1 . August
1901 . David Kr am b , Schieferdecker
zu Bruchsal, und Anna geb . Wörner .
Durch Urtheil Gr . Landgerichts — Ci-
vllkammer III — Karlsruhe , vom 28 .
Dezember 1899 Nr . 93 wurde die Ehe -
>rau für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes ab¬
zusondern.

3 . Band I Seite 120, am 2 . August
1901 . Isaak Greilsamer , Haupt-
lUirer zu Bruchsal, und Marte Hoch-
sictter . Durch Vertrag vom 30 . Juli
1901 haben diese Eheleute als Norm
ihrer ehelichen Güterrechtsverhältnisse
di: Errungenschaftsgemeinschaft nach
hü 1519 ff . des B .G .B vereinbart und
das Beibringen der Ehefrau als Bor -
beh .rltsgut derselben erklärt.

Bruchsal, den 2 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Bruchsal .
'

M/217
In das diesseitige Güterrechtsregister

wurde heute eingetragen:
Ba .d I Seite 117 : Friedrich Lti¬

li ch , Bäcker zu Bruchsal, und Chri¬
stine b . Blättler . Durch Vertrag vom
26 . Juli 1901 haben diese Eheleute als
Norm ihrer ehelichen Güterrechtsver -
hältniste die Gütertrennung nach 88 1426
ff . B .G B . vereinbart .

Bruchsal, den 29 . Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Breiten . M.284-
In dnS Güterrechtsregister Band I,

Seite 33 wurde heute eingetragen :
Christian Daniel Leonhardt ,

Taglöhner und Katharina Daub , ledig ,
in Breiten .

Nr . 1 . Laut Ehevertrag vom 12 . Juli
1901 haben die Braut und künftigen Ehe¬
leute als Norm für ihr Güterrechts -
verhältniß während der Ehe die Er¬
rungenschaftsgemeinschaft nach 8 1519
ff . des Bürgerlichen Gesetzbuches ge¬
wählt .

Nach Artikel V des genannten Ehe¬
vertrages wie das gesammte Beibringen
der Braut , welches beschrieben ist in
Art . II des Chevertrags und dem dem
Ehevertrag an geschloffenen Fahrnißver -
zeichniffe zum Vorbehaltsgur erklärt.

Breiten , den 29 . Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Brette « . M .252 .
In das Güter : echtsregister Band I,

Sette 34 wurde heute eingetragen:
Julius Kilian , Landwirth und

dessen Ehefrau Anna geborene Gerweck
in Büchig .

Nr . 1 . Laut Ehevertrag vom 23 . Juli
1901 haben die Eheleute als Norm für
ihr eheliches Güt '. rrecht die Errungen -
sLaftsgemeinschast nach 8 1519 ff . des
Bürgerlichen Gesetzbuches gewählt.

Breiten , den 29 . Juli 1901 . .
Großh . Amtsgericht.

Bühl .
^ M .271 .

Nr . 13 029 . Zum diesseitigen Güter¬
rechtsregister Band l , Sette 73 wurde
eingetragen:

Braun , Adolf, Bäcker in Bühler -
thal und Karoline geb . Geiser .

Die Eheleute wähl . u mit Vertrag
vom 28 . Mai 1901 als Norm ihrer
ehelichen Güterrechtsverhältnisse die Er -
rungenschaftsgemeinschast gemäß 881519
ff. B .G .B .

Bühl, den 31 . Juli 1901 .
_ Großh . Amtsgericht.
« «hl . M182

Nr . 12 502/3. In di .S Güterrechts¬
regisier Band I wurde eingetragen :

Seite 71 : Schmidt , Johann ,Landwirth von Altschwcb r und Sophie
geb. Schemel.

Die Eheleute wählen mit Vertrag
vom 29 . April 1901 a .s Norm ihrer

Breisach . M .286 .
Nr . 10 321 . In das diesseitige Gü¬

terrechtsregister Band I , Sette 24,
Nr . 23 wurde unter 'm Heutigen einge¬
tragen :

Friedrich Lay , Taglöhner von Mer¬
dingen und Martina geb. Mangold .
Mit Urkunde vom 19 . Juli 1901 haben
die Eheleute Gütertrennung im Sinne
der 88 1426 ff . B .G .B . als Geding
ihres ehelichen Güterrcchts gewählt.

Breisach , den 26 . Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg. M .181 .
In das Güterrechtsregister Band I,

O .Z . 288 wurde eingetragen :
Muser , Georg , Zimmermann in

Freiburg und Johanna geb. Dufner .
Durch Vertrag vom 23 . Juli 1901

wurde unter Aufhebung des bisherigen
Güterstandes Gütertrennung gemäß
88 1427 ff . des B .G .B . unter Aus¬
schließung aller Verwaltung und Nutz¬
nießung des Mannes am Vermögen
der Frau vereinbart.

Freiburg , den 27 . Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht

Gengenbach . M .250.
In das Güterrechtsregister Band I,

Seite 81 wurde heute eingetragen:
Mathias Armbrust er , Hofbauer

in Oberharmersbach und Sofie geb .
Lehmann Witwe des Taglöhners Wen¬
delin Schneider.

Durch Vertrag vom 27 . Juli 1901
ist Errungenschaftsgemeinschaft gemäß
88 1519 ff . B .G .B . vereinbart .

Gengenbach , den 2 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Donaueschinge « . M253 .
In das Güterrechtsregisier wurde

heute eingetragen :
1 . Band I, Seite 43 .
Julius Schmid , Lanwirth in Blum¬

berg und Josefine geb . Greitmann .
Durch Vertrag vom 13 Mai 1901

ist allgemeine Gütergemeinschaft nach
88 1437 ff. B .G .B . vereinbart .

2 . Band I , Seite 44 .
Joseph Hauser , Landwirth in'

Blumberg und Luise geborene Mater .
Durch Vertrag vom 23 . Mai 1901

ist allgemeine Gütergemeinschaft gemäß
88 1437 ff . B .G .B . veretnbarl .

3 . Band I, Seite 45 .
Albert Zahn , Landwirth in Blum¬

berg und Franziska geborene Feederle.
Durch Vertrag vom 14 . Juni 1901

ist allgemeine Gütergemeinschaft gemäß
88 1437 ff . B .G .B . vereinbart .

Donaueschingen, den 29 . Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Eugeu . M-216
Nr . 10808 . In das diesseitige Güter¬

rechtsregister Band I Seite 92 wurde
heute eingetragen :

Landwirth Friedrich Weber von
Unterbaldingen , Amt Donaueschingen,
wohnhaft in Bargen , und dessen Ehe¬
frau Rosine geb . Mayer von Jmmen -
dingen haben durch Vertrag vom 19 .
Juli 1901 als Norm der ehelichen
Güterrechtsverhältnisse die Gütertren¬
nung gemäß 88 1426 ff . B .G .B . fest¬
gesetzt.

Engen , den 30 . Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Gengeubach . M/251
Nr . 6635 . In das Güterrechtsregister

Band I S . 81 wurde eingetragen:
Michael Hoferer , Dienstknecht in

Oedsbach , und Ludwina, geb . Faller ,
Witwe des Joses Huber , Landwirths
in Nordrach.

Durch Vertrag vom 13 . Juli 1901
ist allgemeine Gütergemeinschaft ver¬
einbart.

Gengenbach , den 2 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht

geb . Müller . Nach dem Ehevertrage vom
22. Srptember 1873 ist die ehelicheGüter¬
gemeinschaft auf einen Einwurs von je
25 Gulden beschränkt nach badischem
Landrechte.

5. Blatt 145 : Stieß,Adolf , Mühlen-
befitzer in Eutingen , und Bertha geb.
Bauer . Nach dem Vertrage vom 1 . Mai
1901 besteht Gütertrennung .

6 . Blatt 146 : Rausche , Ernst , Kauf¬
mann hier, und Frieda geb . Rauß .
Nach dem Ehedertrage vom 4 . April
1889 ist die eheliche Gütergemeinschaft
auf einen Einwurf von je 50 M . be¬
schränkt nach badischem Landrechte .

7 . Blatt 147 : Constantin , Gustav,
Wirth hier , und Rosa geb . Aichele.
Nach dem Ehevertrage vom 14 . März
1893 ist die eheliche Gütergemeinschaft
auf einen Einwurf von je 25 M . be¬
schränkt nach badischem Landrechte .

8 . Blatt 148 : Mürrle , Georg
Jakob , Fabrikant hier , und Anna geb.
Elsässer . Nach dem Ehevertrage vom
11 . Juni 1883 ist die eheliche Güter¬
gemeinschaft auf einen Einwurf von je
100 M . beschränkt nach badischem Land¬
rechte .

Pforzheim, den 3 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht II .

Tauberbischofsheim . M195
In das Güterrechtsregister Band I

wurde eingetragen:
Seite 104 : Schäfer , Andreas ,

Metzgermeister in Lauberbischofsheim
und Maria Serafina geb. Schuster.

Laut Vertrag vom 11 . Juni 1901 ist
die Errungenschaftsgemeinschaftgemäß
88 1519 ff . B .G .B . vereinbart.

Tauberbischofsheim , 24. Juli 1901.
Großh. Amtsgericht.

Tanberbischossheim . M/254
In das Güterrechtsregister Band I

wurde eingetragen:
Sette 105 : Reinhart , August,

Landwirth in Königheim , und Marga¬
retha geborene Henn, Witwe des Wirths
Michael Josef Leuchtweiß .

Laut Vertrag vom 27 . Juni 1901 ist
die Errungenschaftsgemeinschaft gemäß
88 1519 ff . B .G .B . vereinbart.

Tauberbtschofsheim , den 29 . Juli 1901.
Großh. Amtsgericht.

Kehl . M285.
Jn 's diesseitige Güterrechtsregister

Band I , Seite 51 wurde heute einge¬
tragen :

Arus , Ernst , Schreiner , wohnhaft
in Dorf Kehl und Regina geborene
Stauter . Nach dem Vertrage vom
29 . Juli 1901 ist Gütertrennung ge¬
mäß 88 1426 ff . B .G B . vereinbart .

Kehl, den 1 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Eppiugeu . M/256
Nr . 11360 . In das diesseitige Güter¬

rechtsregister wurde heute eingetragen:
Band I Seite 67 : Durch Vertrag

der Eheleute Andreas Wörthle , Land¬
wirth in Schluchrern, und Chrtstina ge¬
borene Alt vom 13 . Juli 1901 ist Er -
rungenschaftsgemetnschaftnach 88 1519
ff . B .G .B . vereinbart .

Eppingen , den 1 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Ettenheim . M-306
In das Güterrechtsregister Band I

Seite 63 Nr . 1 wurde eingetragen :
Beile , Joseph , Landwirth in Münch¬
weier, und Agathe geb . Rieder . Nach
Vertrag dom 31 . Juli 1901 wurde die
allgemeine Gütergemeinschaft gemäß
88 1437 ff. B .G .B . vereinbart .

Ettenheim, den 5 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Ettenheim . M/219
In das Güterrechtsregister Band I

Seite 62 O .Z . 1 wurde eingetragen:
Richter , Karl Baromeus , Landwirth
zu Kippenheim , und Agnes geb. Ott .
Nach Vertrag dom 18 . Juli 1901 wurde
Errungenfchaftsgemeinschaft gemäß 88
1519 ff . B .G .B . vereinbart .

Ettenheim, den 29 . Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Lörrach. M 220
In das Güterrechtsregister wurde

heute eingetragen Seite 67 :
Kilchltng , Wilhelm, Metzger in

Lörrach und Johann Erhard Bengel
Witwe, Maria geb. Keser :

Laut Ehevertrag vom 27 . Juli 1901
haben die Ehegatten vollständige Güter¬
trennung unter Ausschließung aller
Verwaltung und Nutznießungdes Man¬
nes am Vermögen der Frau ver¬
einbart.

Lörrach , den 1 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Neckarbischofsheim . M .248 .
In das Güterrechtsregister Band I,

Seite 44 wurde eingetragen : Mayer ,
Ludwig , Handelsmann zu Neidenstein
und Bertha geb. Israel .

Im Ehevertrag vom 16 . v . M . wurde
die E rungenschastsgemetnschaft gewält.

Neckarbischofsheim, 1 . August 1901 .
Großh. Amtsgericht.

Radolfzell . M194
In das Güterrechtsregister Band I

wurde heute eingetragen :
Seite 135 : Buchegger , Johann

Evangelist, Landwirth in Singen und
Pauline geb. Karrer .

Nach Vertrag vom 13 . Juli d . I .
besteht Errungenschastsgemeinschaft ge¬
mäß 88 1519 ff . B .G .B .

Radolfzell, den 26 . Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Radolfzell . M221
In das diesseitige Güterrechtsregister

Band I Seite 36 , wurde heute ein
getragen :

Hilpert , Martin , Müller und
Landwirth in Gailingen und Hermine
geb . Schreiber .

Nach Vertrag vom 19. Juli 1901
besteht die Errungenschastsgemeinschaft
gemäß 88 1519 ff. B .G .B .

Radolfzell, den 29. Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Wertheim. M/247
In das Güterrechtsregister wurde

eingetragen:
Band I S . 31 :
Christoph Kemps , Taglöhner zu

Rauenberg, und besten Ehefrau, Rosa,
geb. Ullrich , haben im Ehevertrag vom
17 . Juni 1901 die Errungenschaftsge-
metnschaft gemäß 8 1519 B .G .B . ge¬
wählt.

Werthetm, den 2 . August 1901 .
Großh. Amtsgericht.

Wertheim. M/246
In das Güterrechtsregister wurde

eingetragen:
Band I S . 32 :

Anton Eckert , Müller zu Wessenthal,
und Elise Genovefa , geb . Väth , haben
im Ehevertrag vom 12 . Juni 1901 die
allgemeine Gütergemeinschaft gemäß
8 1437 u . ff . gewählt .

Werthetm, den 2 . August 1901 .
Großh. Amtsgericht.

Stockach . M -212
Nr . 8467. Zu Sette 43 des Güter¬

rechtsregisters wurde heute eingetragen:
Benkler , Rupert , Schreiner und

Landwirth in Winterspüren , und Marte
Renner .

Durch Ehevertrag vom 12 . Juli 1901
haben die Eheleute allgemeine Güter¬
gemeinschaft nach 88 1437 ff . B .G .B .
vereinbart und die im 8 2 des Ehever¬
trags bezeichnet «« Ausstattungsgegen¬
stände als Vorbehaltsgut der Eheftau
erklärt.

Stockach , den 1 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Philippsburg . M196
Nr . 6888 . In das Güterrechtsregisier

Band I Nr . 9 wurde eingetragen :
Heinrich Lehn , Maurer in Wiesen¬

thal und Marie geb . Knebel von da .
Durch Vertrag vom 10 . Juli 1901

ist unter Aufhebung des seitherigen
Güterstandes Gütertrennung gemäß 8
1426 ff . B .G .B . vereinbart.

Philippsburg, den 25 . Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . M/218
In das Güterrechtsregister Band I

O .Z . 289 Seite 291 wurde eingetragen:
Groß , Mathias , Fabrikarbeirer,

Freiburg , und Rosine geb . Stahl .
Durch Vertrag vom 13 . Juli 1901

wurde die Errungenschaftsgemeinschaft
gemäß 88 1519 ff . B .G .B . vereinbart.

Borbehaltsgut der Ehefrau find die
von derselben in die Ehe eingebrachten
Fahrnisse im Anschläge von I 653 M ./
bezüglich der einzelnen Gegenstände wird
auf das bei den Registerakten befindliche
Berzetchnitz verwiesen.

Freiburg , den 1 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Pfulleudyrf. M-307
Güterrechtsregisier. — Eingetragen :

Stehl e , Xaver , Taglöhner von Straß ,
und Oliva geb. Bötttnger . Güter¬
trennung.

Großh. Amtsgericht.

Pforzheim. M/283
Zum Güterrechtsregisier Band II

wurde eingetragen:
1 . Blatt 141 : Leicht , Julius , Land¬

wirth in Lehningen , und Emma Bertha
geb. Sparn . Nach dem Vertrage dom
8 . Juli 1901 besteht Errungenschafts¬
gemeinschaft.

2 . Blatt 142 : Keller , Sebastian ,
Landwirth in Lehningen , und Franziska
geb . Sturn . Nach dem Vertrage vom
25 . Juli 1901 besteht Errungenschafts¬
gemeinschaft.

3 . Blatt 143 : Burger , Christian,
Goldarbeiter hier , und Auguste geb .
Bausert . Nach dem Ehevertrage vom
23 . Oktober 1894 ist die eheliche Güter¬
gemeinschaft auf einen Einwurf von je
20 M . beschränkt nach badischem Land¬
rechte.

4 . Blatt 144 : Seyfried , Joses
August , Graveur hier , und Ernestine

Schopfheim . M/255
In das Güterrechtsregisier wurde zu

Band I eingetragen :
1 . Unterm 20 . Juli 1901 zu Seite 45 :

Schmidt , Johann Georg, Schmied
in Gersbach, und Lydia Emilie Lina
Blum . Durch Ehevertrag , ck. ck. Schops -
heim , 3 . Juli 1901 ist die Errungen¬
schaftsgemeinschaft gemäß 88 1519 ff .
B .G .B . vereinbart .

2 . Unterm 30. Juli 1901 zu Seite 46 :
Schaubhut , Karl Friedrich, Land¬
wirth in Eichen , und dessen Ehefrau
Maria Ltsette geb . Meyer . Durch Ehe¬
vertrag , <1. ck. Schopfheim, 24 . Juli 1901
ist die Errungenschaftsgemeinschaft ge¬
mäß 88 1519 ff . B .G .B . vereinbart.
Vorbehaltsgut : Das im Vertrage näher
bezeichnen Vermögen.

3 . Unterm 1 . August 1901 zu Seite 47 :
Tröndle , Jakob , Fabrikarbeiter in
Fahrnau , und Elisabeths geb . Frommel.
Durch Ehevertrag vom 24 . Juli 1901
ist die Gütertrennung gemäß 88 1426 ff .
B .G .B . vereinbart .

Großh . Amtsgericht.

Weiuheim. M.249.
In das Güterrechtsregisier Band I ,

Seite 49 unter Nr . 1 wurde heute
eingetragen:

Grammbitter , Franz , Eisen¬
dreher in Weinheim und Katharina geb .
Sterger .

Durch Ehevertrag vom 23 . Juli 1901
haben die Eheleute an Stelle der gesetz¬
lichen Gütergemeinschaft des Badischen
Landrechts die Errungenschaftsgemein¬
schaft gemäß 88 1519 — 1548 B .G .B .
vereinbart.

Als Borbehaltsgut der Ehefrau wur¬
den erklärt bewegliche Sachen im Werthe
von 1273 M . 35 Pf . , über welche sich
ein Berzeichniß bei den Registerakten
befindet .

Wetnheim , den 1 . August 1901 .
Großh. Amtsgericht.

Tribcrg . M,308
In das Güterrechtsregisier Band I

wurde eingetragen :
Seite 114 Nr . 1 . Castellazzt ,

Elias , Stetnhauermeister in Schonach
und Agatha geborene Kienzler daselbst.
Durch Vertrag vom 22 . Juli 1901
wurde unter Aufhebung der seitherigen
allgemeinen Gütergemeinschaft Güter¬
trennung nach den 88 1426 ff. B .G .B .
vereinbart .

Seite 115 Nr . 1 . Herr mann ,
August, Schmied in Schönwald und

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

M-260 .1 . Nr . 11155. Karlsruhe .
Der Ludwig Klittich , Schreiner in
Brötzingen — Prozeßbevollmächtigte,
die Rechtsanwälte vr . Fr . Weill, Or .
Dietz und Or . Cantor hier — klagt
gegen seine Ehefrau, in Amerika an un¬
bekannten Orten abwesend , auf Grund
der 88 1565, 1667 Abs . 2 Ziff. 2, 1568
B .G .B . und Art . 17 E .G . z . B .G .B .,
mit dem Anträge auf Scheidung der
Ehe aus Verschulden der Beklagten.

Der Kläger ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die II . Civilkammer des
Großh. Landgerichts zu Karlsruhe auf
Samstag den 2 . November 1901 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Karlsruhe, den 1 . August 1901 .
Eggler ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
M -261 . Nr . 2243 . Görwihl .

Bekanntmachung .
Die Liegenschaftsvollstreckung

gegen Müller Josef Schmid ,
Hartschwand , betr.

Der auf Montag, den 12 . August
1901 bestimmte Steigerungstermin wird
auf Antrag des Konkursverwaltersin Schönwald

Cyrillä geborene Dorer daselbst. Durch ^verlegt auf
Vertrag vom 2 . Juli 1901 wurde Moutag de« S . September 1SVL »
unter Aushebung der seitherigen all - Nachmittags 2 Uhr ,
gemeinen Gütergemeinschaft Güter- in das Rathhaus zu Rotzingen .
trennung nach den 88 1426 ff . B .G .B . ^ Görwihl, den 1 . August 1901 .
vereinbart . ^ Der Bollstreckungsbeamte :

Trtberg/ . den 29 . Juli 1901 . : Müller .
Großh . Amtsgericht. ^ Meyer .



M2S2 Konstanz .

Bekanntmachung.
Aus der vo « Reischach 'sche«

Stiftung sind die Stiftungsgenüsse
I, HI und V zu vergeben.

Sttftungsberechttgt find zufolge höch¬
ster Verordnung vom 14. März 1814,
Regierungsblatt Nr . 7 :

Z» Geunff I.
1 . «. Jenes arme Fräulein katholi¬

scher Religion aus dem Ge¬
schlechts des Stifters Hans
Werner von Reischach zu Hohen -
stoffeln und Hombol , und in
deren Abgang

d . jene Blutsverwandte desselben ,
oder wenn sich auch eine solche
nicht vorfände,

o. jenes Fräulein des Höhgau-
schen Adels , und endlich in Er¬
mangelung einer solchen

ck. jene arme Tochter bürgerlichen
Herkommens aus dem Höhgau,
welche Willens ist, als Mitglied
in ein weibliches , im Großher-
zogthum bestehendes Lehr -
iustitat ausgenommen zu
werden.

Die Verabreichung des Stiftungs -
genufses geschieht aber nur nach er¬

folgter wirklicher Aufnahme und abge¬
legten erstmaligen dreijährigen Ge¬
lübden.

2. Bei Abgang einer solchen zum
Eintritt in ein Lehrinstitut geeig¬
neten adeligen oder bürgerlichen
Jungfrau des Höhgau wird nach
der nämlichenOrdnung ein solches
armes Fräulein , eine ebensolche
oder Bürgerstochter aus dem
Höhgau zu dieser Gabe berufen,
welche sich zu verheirathe « Ge¬
legenheit findet , oder in deren
Ermangelung eine vaterlose, schon
18 jährige, oder Vater - und mutter¬
lose , in welch immer für einem
Alter sich befindliche Waise aus
dem Höhgau.

Die Ausfolgung des Sttftungser -
trägnisies wird nach der Verehelichung
und an eine Waise ohne Kaution vor
der Verehelichung, aber an jene , die
nicht Waisen find, nur gegen Kaution,
solches bei nicht zu Stande kommender
Verehelichungwieder zurückzugeben ver-
willtget.

Zn Geuutz » I.
1 . Angehende mit guten Sitten -

zeugntffen versehene arme katho¬
lische Ehelente aus den Orten
Weiterdingen und Binningen , nach
diesen

2 . Angehörigeanderer Höhgau-Rttter -
orte und in Ermangelung dieser

3 . Unterthanen desGroßherzogthums
überhaupt .

Die Bedachten erhalten den Stif¬
tungsgenuß auf Vorlage des Trau¬
scheines der Standesbeamtung und
eines Zeugnisses ihres Pfarrers , daß
sie durch ihn eine heilige Messe für
den seligen Stifter lesen ließen und
selbst die heilige,Kommunionempfangen
haben.

Z» Gttmtz V .
1 . Höhgauische arme Adelige ohne

Unterschied des Geschlechts , sollten
sich keine melden :

2 . Andere arme Adelige des Groß-
herzogthmns und vorzugsweise
jene , welche eine Verwandtschaft
einerhöhgautschen adeligen Familie
nachzuweisen vermögen.

Die Gesuche find mit Zeugnissenund
den erforderlichen Nachweisen belegt,
bimre« 4 Woche« bet uns einzu-
retchen .

Konstanz, den 2. August 1901 .
Großh . Berwaltungsrath der

Dtstrtktssttftungen.

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung.

M;225 .2 . Wetnhetm . Der min¬
derjährige Georg Horle in Ellenbach,
vertreten durch den Vormund Dtenst-
knecht Georg Horle in Weinheim, dieser
vertreten durch Rechtsanwalt vr . Pfäl¬
zer daselbst, klagt gegen den Tüncher¬
gesellen Gustav Reichert aus Eßlingen,
zuletzt in Wetnhetm wohnhaft, jetzt an
unbekannten Orten abwesend , wegen
Unterhalts , mit dem Anträge , den Be-
klagten vorläufig vollstreckbar zu ver-
urthetlen , an den Kläger zu Händen
seines jeweiligenVormunds vom 8 . März
1901 ab bis zum vollendeten 16 . Lebens¬
jahre des Klägers oder bis zu dessen
früherem Ableben eine in vterteljähr-
lichen Raten vorauszahlbare Rente von
monatlich 20 Mark zu bezahlen . Der
Kläger ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor das Großh . Amtsgerichts zu Wein-
Heim aus

Montag den 7. Oktober 1901 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Wetnhetm, den 26. Juli 1901.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Hersperger .
Ladung.

M-180.2. Nr . 7600. Mosbach . Der
Schneidermeister Karl Josef Welz in
Mannheim ? . 1 . 7 » , vertreten durch
Rechtsanwalt Schumann in Mosbach,
xlagt gegen den Bäcker Karl Bender

in Unterwittstadt, z. Zt . an unbekann¬
ten Orten abwesend , mit dem Anträge ,
Beklagter sei kostenfällig schuldig, dem
Kläger 232 M . und 4 Proz . Zins aus
200 M . vom 1 . Januar 1901 , sowie
147 M . 85 Ps . und 4 Proz . Zins vom
1 . Januar 1897 zu bezahlen, und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh .
Landgericht Mosbach, Civilkammer II ,
auf
Samstag den 23 . November 1901 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung, sich durch einen
bet diesem Gerichte zugelaffenenRechts¬
anwalt vertreten zu lassen.

Mosbach, den 30. Juli 1901 .
Gertchtsschretberei Großb . Landgerichts.

Diebold .
Ladung .

M,257 .1 Nr . 18601 . Mosbach .
Der Kaufmann Johann Spitzer hier
klagt gegen Stetnhauer Josef Hosmann
von Rittersbach, zur Zeit an unbekann¬
ten Orten abwesend , früher zu Ritters¬
bach wohnhaft, auf Grund eines von
diesem unter 'm 12 . April l . Js . aus¬
gestellten , am 15 . Juli 1901 fälligen
und ihm — dem Kläger — in Zah¬
lung gegebenen , zur Berfallzeit nicht
etngelösten Wechsels auf Berurthetlung
zur Zahlung » . der Wechselsumme
von 210 M . nebst 5"/ , Zins dom 15 .
Juli l . Js . , d . Wechselkosten mit
6 M . 50 Pf . Der Kläger ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh.
Amtsgericht zu Mosbach auf Samstag
den 14 . September 1901 , Vor¬
mittags 11 Uhr . Znm Zwecke
der Zustellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht . Mosbach, den
31 . Juli 1901 . Der Gertchtsschreiber
Gr . Amtsgerichts .- Riebet .

Ladung.
M,258 Nr . 18550 . Mosbach .

Die Firma Monttgel u . Wolf
in Mosbach, Prozeßbevollmächtigter
Rechtsanwalt Barth allda, klagt gegen
1 . Architekt Ludwig RamsPeck , 8 .
3, 7 in Mannheim , 2 . Landwtrth
Eugen Berg in Rtttersbach . 3 .
Stetnhauer Josef Hofmann von da,
zur Zeit an unbekannten Orten ab¬
wesend, — früher zu Rittersbach wohn¬
haft — auf Grund eines von diesen
unter 'm 20 . April 1901 ausgestellten,
am 10 . Juli 1901 fälligen und ihr —
der Klägerin — in Zahlung gegebenen
zur Berfallzeit nicht eingelösten Wech¬
sels , auf Berurtheilung zur Zahlung
» . der Wechselsumme mit 200 M . nebst
6' /. Zins seit 12 . Juli 1901 , d . der
Wechselkosten mit 4 M . 50 Pf . Die
Klägerin ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Gr . Amtsgericht zu
Mosbach auf Samstag den 14 .
September 1901, Vormittags
11 Uhr . Zum Zwecke der öffent¬
lichen Zustellung wird dieser Auszug
bekannt gemacht . Mosbach, den 31 .
Juli 1901 . Der Gerichtsschreiber Gr .
Amtsgerichts : Riebet .

Ladung
M ;259 .1 . Nr . 11446 . Freiburg .

In Sachen des Bäckermeisters Alois
Haas in Neubretsach , Klägers, ver¬
treten durch die Rechtsanwälte vr . Da¬
niel Mayer L Stnauer in Fretburg ,
gegen den Bäcker CH . Th . Meyer von
Forchheim, z . Zt . an unbekannten Or¬
ten abwesend , Beklagten, wegen For¬
derung , ist Termin zur mündlichen
Verhandlung bestimmt auf

Freitag den 18 . Oktober 1901 ,
Vormittags 9 Uhr .

Die klägerischen Vertreter laden den
Beklagten zu diesem Termin mit dem
Nachtrag:

„Bezüglich des dritten Klagepostens
von 336 M . trage ich nach, daß in die¬
ser Höhe ein Schaden dem Kläger that-
sächlich erwachsen ist - die Maaren wur¬
den Wetter verkauft mit einem Mtnder-
erlös in dem Betrage von 336 M ."

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dies bekannt gemacht .

Fretburg , den 1 . August 1901 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Stoehr , Rpr .
Aufgebot.

M -224 .2 . Wetnhetm . Aus An¬
trag des Kaufmanns LudwigWörns in
Mannheim-Neckarau , als Vormund des
minderjährigen Ernst Emil Karl Weiß
daselbst, ist zum Zwecke der Todeserklä¬
rung der Ehefrau des Jakob Stumpf ,
Katharina , geb. Reinhard von Ursen-
bach, Aufgebotstermtn vor Gr . Amts¬
gericht Wetnheim bestimmt auf :

Freitag den 21 . März 1902 ,
Vormittags 10 Uhr .

Auf Anordnung des Großh . Amts¬
gerichts hterselbst ergeht:

» . Aufforderung an die am 6 . Ja¬
nuar 1826 in Nrsenbach geborene, im
Jahre 1855 nach Amerika ausgewan -
derte Verschollene , Katharina, geborene
Reinhard, sich spätestens im Aufgebots¬
termtn zu melden , widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen würde;

d . Aufforderung an Alle, welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod der Ver¬
schollenen zu erthetlen vermögen, spä¬
testens im Aufgebotstermin dem Gericht
Anzeige zu machen .

Wetnheim, den 15 . Juli 1901 .
Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts:

Hersperger .

Aufgebot.
M -201 .2 . Wetnheim . Auf An-

trag der Zimmermeisters Georg Peter
Knell in Wetnheim ist zum Zwecke der
Todeserklärung der Anna Philippine
Knell von Wetnhetm, Ehefrau des
August Waal , Aufgebotstermin vor
Großh . Amtsgericht Weinheim bestimmt
auf

Dienstag den 11 . März 1902,
Vormittags 9 Uhr .

Auf Anordnung des Großh . Amts¬
gerichts Hierselbst ergeht :

» . Aufforderung an die am 4 . No¬
vember 1832 zu Weinheim geborene ,
in den 1860er Jahren nach Amerika
ausgewanderte Verschollene , sich spä¬
testens im Aufgebotstermine zu melden ,
widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen würde ;

. b . Aufforderung an Alle , welche
Auskunft über Leben oder Tod der
Verschollenen zu erthetlen vermögen,
spätestens im Aufgebotstermine dem
Gericht Anzeige zu machen .

Weinheim, den 2 . Juli 1901 .
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Hersperger .
Aufgebot .

M,226 .2 Nr . 18191 . Mosbach .
Großh . Amtsgericht hier hat heute

folgendes Aufgebot erlaffen : Seitens
des Gerichtsvollziehers a . D . Wilhelm
Wähner in Stuttgart , als Abwesen -
heitspflegcr für Johann Heinrich und
Eva Rofina Kühner von Mosbach
wurde mit vormundschaftsgertchtltcher
Ermächtigung der Antrag gestellt , den
am 27 . Juni 1858 in Mosbach gebo¬
renen Johann Heinrich Kühner und
die am 24. März 1863 ebendaselbst
geborene Eva Rosine Kühner , beide
an unbekannten Orten abwesend , für
todt zu erklären. Die Verschollenen
werden aufgefordert, sich spätestens im
Aufgebotstermin, der aus Dienstag ,
den 8 . April 1902, Vormittags
9 Uhr festgesetzt ist, zu melden , widri¬
genfalls die Todeserklärung erfolgen
wird . Alle Diejenigen , welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod der Ver?
schollenen zu erthetlen vermögen,
werden ausgefordert , spätestens im
Aufgebotstermtn dem Gerichte Anzeige
zu machen . Mosbach, den 26 . Juli
1901 . Der Gertchtsschreiber Großh .
Amtsgerichts : Riebet .

Aufgebot .
M ;314.1 . Nr . 30 201 . Karlsruhe .

Der am 12 . März 1837 zu LieLolsheim
geborene Schuster Heinrich Hager ,
zuletzt in Ltedolshetm wohnhaft gewesen,
wanderte im Spätjahr 1879 nach Ame¬
rika aus und ist seit dem Jahre 1881
verschollen .

Da dessen Sohn , Landwirth Karl
Gustav Hager von Ltedolshetm, Antrag
auf Todeserklärung gestellt hat, so er¬
geht die Aufforderung :

1 . an den Verschollenen , sich späte -
testens in dem auf

Donnerstag den 10 . April 1902 ,
Vormittags 10 Uhr ,

bestimmtenAufgebotstermtn zu melden ,
widrigenfalls die Todeserklärung erfol¬
gen wird ;

2 . an Alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen zu
erthetlen vermögen, spätestens im Auf¬
gebotstermin dem Gerichte Anzeige zu
erstatten.

Karlsruhe , den 30. Juli 1901 .
Ott , Rpr .,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Aufgebot .

M,290 .1 Nr . 18419. Offen bürg .
Die Regina Karcher , Ehefrau in Karls¬
ruhe, hat beantragt , den am 1 . Mai
1849 in Griesheim geborenen ver¬
schollenen Anton Karcher , zuletzt
wohnhaft in Griesheim , für todt zu
erklären.

Der bezeichnet ? Verschollene wird auf¬
gefordert, sich spätestens in dem auf
Dienstag den 11 . März 1902 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gericht anbe¬
raumten Aufgebotstermine zu melden ,
widrigenfalls die Todeserklärung er-
solgen wird .

An Alle, welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu erthetlen
vermögen , ergeht die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotstermtn dem
Gericht Anzeige zu machen .

Offenburg , den 2 . August 1901 .
Großh . Amtsgericht,
gez. Schindler .

Dies veröffentlichtder Gerichtsschreiber:
C . Beller .

Konkurse ,
M304 . Nr . 22 797. Lörrach .

In dem Konkurse über den Nachlaß
des s- Schneidermeisters Ludwig Wei¬
mar in Lörrach wird zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzetchniß und zur Be¬
schlußfassung über die nicht verwerth-
baren Bermögensstücke Termin be¬
stimmt auf :
Samstag den 31 . August 1901 ,

Vormittags 10 Uhr .
Lörrach, den 1 . August 1901 .

Gerichtsschreiberet Gr . Amtsgerichts :
R o e ß l e r .

Ml300. Nr . 46498 . Heidelberg .
In dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Landwirths Jakob Baust
in Nußloch ist Termin zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
und zur Erhebung von Einwendungen

gegen das Berzeichniß der bei der Ber-
thetlung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen auf :
Dienstag den 27 . August 1901,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Amtsgericht Heidelberg
(II . Stock , Zimmer Nr . 8) bestimmt ,
wozu alleBetheiltgten hiermit eingeladen
werden. Die Schlußrechnung nebst Be¬
legen und Schlußverzetchniß find auf
der Gerichtsschreiberet niedergelegt.

Heidelberg, den 5 . August 1901 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Grasberger .
Ml301 . Nr . 36877 . Pforzheim .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Wirths Christian Feiler
zur „Deutschen Eiche" hier ist infolge
eines von dem Gemeinschnldner gemach¬
ten Vorschlags zu einem Zwangsver -
gletch Bergleichstermin bestimmt auf
Mittwoch den 28 August 1901 ,

Vormittags 9 Uhr .
vor Großh . Amtsgerichte hier, Zimmer
Nr . 18.

Pforzheim, den 5 . August 1901 .
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Lohr er .
Ml272 . Neustadt . In dem Kon¬

kursverfahren über bas Vermögen des
Glasers Karl Jägler in Lenzktrch
wurde zur Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters , zur Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das Schlußverzeichntß
der bet der Bertheilung zu berücksichti¬
genden Forderungen Schlußtermin be¬
stimmt auf :
Donnerstag den 22. August 1901 ,

Vormittags 10 Uhr
Neustadt i . Schw ., 1 . August 1901 .

Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
M299 Donaueschingen . In

dem Konkursverfahren über den Nach¬
laß des Rathschretbers Albert Reichte
von Mundelfingen ist zur Abnahme der
Schlußrechnung und zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußver -
zeichniß Schlußtermin vor Gr . Amts¬
gericht hier auf
Dienstag den 27 . August 1901 ,

Vormittags 10 Uhr ,
bestimmt .

Donaueschingen, den 30. Juli 1901 .
Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

PH . Bauschlicher .
M 303 Nr . 12286 . Emmendingen .

In dem Konkursverfahren über daS
Vermögen des Metzgers und Kauf¬
manns Adolf Sick in Denzlingen ist
zur Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters und zur Erhebung von
Emwendungen gegen das Schlußver¬
zeichntß der bet der Bertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen Schluß¬
termin auf :
Donnerstag den 5 . September 1901,

Vormittags ' /IO Uhr ,
bestimmt .

Emmendtngen, den 3 . August 1901 .
Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

I B . : Zaiß .
M302 . Nr . 10 792 . Sinsheim .

Das Konkursverfahren gegen Metzger
Hirsch Metzger von Eichtersheim
wurde nach rechtskräftiger Bestätigung
des Zwangsvergletchs und Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters
durch Gerichtsbeschluß vom 2 . d . Mts .
aufgehoben .

Sinsheim , den 3 . August 1901 .
Großh . Gerichtsschreiber :

Kumpf .
M-282 . Nr . 10481. Breisach . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Landwirths Joseph Bauer
und dessen Ehefrau Maria geb. Fröhner
in Oberrtmsingen ist zur Prüfung der
nachträglich angemeldetenForderungen
Termin auf
Dienstag den 20 . August 1901 ,

Vormittags 9 Uhr .
vor dem Großh. Amtsgerichte hterselbst
qnberaumt .

Breisach , den 30. Juli 1901 .
C . B e ck ,

Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
M - 281 . Mannheim . In dem

Konkursverfahren über das Vermögen
des Wirths Adolf Berger in Mann¬
heim ist zur Prüfung der nachträglich
angemeldeten Forderungen Termin aus
Donnerstag den 22 . August 1901 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte II Hier¬
selbst anberaumt , 2 . Stock, Zimmer 9.

Mannheim, den 31 . Juli 1901 .
Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts :

S ch w i n d t .
M,280 . Nr . 17 349 . Baden . In

dem Konkursverfahren über den Nach¬
laß des Grafen Karl Friedrich von
der Goltz dahier ist die heutigeGläu-
bigerversammlung verlegt auf
Mittwoch den 28 . August l . I .,

Vormittags 9 Uhr .
Baden, den 31 . Juli 1901 .

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:
Matt .

M;278 . Nr . 34 566 . Fretburg .
Das Konkursverfahren

über das Vermögen des
Maurermeisters Leopold
Hacker alt in Freiburg
betreffend .

Das Konkursverfahren wird nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins
hierdurch aufgehoben .

Fretburg , den 31 . Juli 1901 .
Großh . Amtsgericht,

gez . Lederle .
Dies veröffentlicht der Gertchtsschreiber:

Frey .

Bekanntmachung.
M ;279. Walldürn . Im Konkurse

über das Vermögen des Kaufmanns
Otto Gagg in Altheim wird mit Ge¬
nehmigung des KonkursgerichtsSchluß ,
bertheilung vorgenommen.

Der verfügbare Massebestand beträgt
3452 M . 88 Pf .

Nach dem bei der Gerichtsschreiberet
ntedergelegten Berzeichniß sind hier¬
von . 75 M . 17 Pf .
bevorrechtigte und . 4516 M . 42 Pf .
nicht bevorrechtigte Forderungen zu be¬
rücksichtigen.

Walldürn , den 3 . August 1901 .
Der Konkursverwalter :

Keim .
Zwangsvollstreckung .

M'313,1 . Baden .

Infolge richterlicher VerfügungInfolge richterlicher Verfügung
werden am
Donnerstag den 22. August d . I .,

Nachmittags 4 Uhr ,
im Rathhause zu Baden die nach-
beschrtebenen Liegenschaften des Archi¬
tekten Carl Faber jr . in Baden
öffentlich zu Etgenthum versteigert,
wobei der Zuschlag erfolgt, auch wenn
der Schätzungspreis nicht geboten
wird . Die übrigen Bersteigerungsbe¬
dingungen können in der Kanzlei des
Notariats Baden II etngesehen werden.

Beschreibung der zu
versteigernden Liegenschaften .

Plan 15 . Lgb . Nr . 747».
5 » 64 gm Hofraithe, 29 gm Hof -

raithe und 2 a 07 gm Hausgarten ,
zusammen 8 » in der Sofienstraße da¬
hier, worauf unter Haus Nr . 36 :

» . Wohnhaus , 3 Stock, mit Schtenen-
keller und Souterrain , nebst Dach¬
wohnung,

d an » angebautes Magaztngebäude
mit Wohnung, 2 Stock,

e . an » angebauter Wohnhausflügel
mit Balkcnkeller, 2 Stock ,

<1 . an o angebaute Küche mit Schienen¬
keller und Dachwohnung,

o . freistehender Hühnerstall, 1 Stock,
k. Schmiedwerkstätte mit Backküche,

1 Stock, mit Dachztmmer,
A . freistehende Holzremise , 1 Stock,

einerseits Mathias Brannagel Erben ,
Nr . 746 , anderseits Theodor Friedmann
Ehefrau, Nr . 742, und Philipp Ditter
Ehefrau , Nr . 743 »

Zu diesem Grundstück gehört als
liegenschaftliche Zugehör :

Plan 15, Lgb . Nr . 748d : 6 gm Hof -
rauhe , unüberbaut , mit Treppe, ge¬
meinschaftlich mit Philipp Ditter Ehe¬
frau, Nr . 743 »,

Plan 15, Lgb . Nr . 745 : 1 » 72 gm
Hofraithe, gemeinschaftlich mit der Fried¬
mann Ehefrau , Nr . 742 , Philipp Ditter
Ehefrau , Nr . 743 », und Mathias
Brannagel Erben, Nr . 746 ,

angeschlagen zu 78,000 M .
Baden, den 5. August 1901 .

Großh . Notariat II .
Der Vollstreckungsbeamte:

Weber .

M125 .2 Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen

Wir haben in öffentlicher Verdingung
zu vergeben:

1 Schreinerwaare « als : ein - und
zweithürige Aktenkasten , Kleiderkasten ,
Stehpulte , Schreibtische , Aktengestelle ,
Tische 0,9—2,3 m lang , Aufstetgtritte,
Kleiderrechen , Schlafpritschen, Setzlat¬
ten, Waschtische, Holz - und Kohlenkisten
und Kästen für Telegraphenmatertalien .

2 Schmiedem»d Waguergeräthe
als r Sackkarren, Schubkarren , Leitern,
Tragbahren , Handrammen , Gepäck-
und Etlgutkarren, Wagenschteber , Wurf¬
gitter, Handbeile, Rechen , Reuthauen ,
Schienenhaken, Absteckstäbe, Hebetsen ,
Hebebäume , Stäbe für Korbstgnal-
scheiben, Schraubenschlüssel, Grashauen
und Steinschlägel.

3 Blechnerwaaren als : Gieß¬
kannen , Wasserbehälter, Waschbecken,
Ofenschirme, Fülleimer , Kohlenbehälter,
Pferdeetmer, Waschetmer , Trinkbecher
und Oelkannen.

4 Sattler «ad Scilerwaare « als :
Tragriemen , Signalflaggen , Fracht-
kartensäcke, Tracirleinen , Plombirleinen,

*-
Seile , Mappen und Umhängtaschen
rothe und schwarze .

5 Verschiedene Geräthe als :
Erdstößel , Stetnschlaggabeln , Bohr¬
rätschen , Klobenbohrer, Beißzangen,
Handsägen, Latthämmer , Schürhaken,
Kohlenbecken, Spaten , Spiegel , Korb-
fignalscheiben , Wolldecken und Schirm¬
ständer.

Hierauf bezügliche Angebote sind
längstens bis
„Montag de« LS . A«g«stLSVL ",

Vormittags L« Uhr ,
bet uns einzureichen .

Die Muster können bei unserem Ge-
räthschastenmagazin etngesehen werden.
Angebote mit Lieferungsbedingungen
werden auf portofreie Anfrage , in wel¬
cher die gewünschten Gruppen an¬
gegeben sein müssen , von uns abge¬
geben .

Der Zuschlag erfolgt spätestens am
16 . September 1901 .

Karlsruhe , den 26. Juli 1901 .
Gr . Verwaltung derEisenbahnmagaztne.

Druck und Verlag der G. BraunJchen Hofbuchdruckere ' i» SarlSrube .
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